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Wer Motorrad fährt, kennt das
Problem: Jede Saison endet lei-
der irgendwann und dann stellt
sich die leidige Frage: Wohin
mit dem Gefährt? box4bike.de
hat jetzt die Lösung: Sie bieten
eine sichere Garage mit Schie-
beparksystem, geeignet für alle
Motorradgrößen – ob Crosser,
Chopper, Sportbike oder Tou-
rer – an. Großer Vorteil: Die Ga-
rage bietet nicht nur Schutz ge-
gen Regen, Schnee und Frost,
sondern auch gegen Diebstahl
und Vandalismus. Die Konstruk-
tion besticht durch ihren witte-
rungsbeständigen und stabilen
Aufbau mit einem abschließba-
ren Rolltor. Der Clou dabei ist:
Für die Garage ist keine Baugenehmigung erforderlich, sie kann somit überall auf einem Privatge-
lände aufgestellt werden. Neben der Standardvariante, bei der die Motorrad-Befestigung mit dem
Vorderrad auf einem Schlitten erfolgt, bietet der Hersteller auch eine „Luxury“-Version an. Hierbei
wird das Bike auf einer Bodenplatte seitlich in die Garage eingefahren. Weitere Informationen zu
den Motorrad-Garagen, die man selbstverständlich auch für Roller, Fahrräder oder Gartengeräte
verwenden kann, findet man online unter www.box4bike.de oder bekommt man unter den Tele-
fonnummern (0 23 65) 96 42 71 und (01 71) 3 16 58 40. Vor Ort besichtigen kann man die Garagen
in Solingen und ab November auch bei KTM Gerstmann in Hagen.

Sichere Motorrad-Garagen von box4bike.de
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Anzeige

der untragbaren Situation weiterhin
kooperativ gegenüber den hessi-
schen Entsandten zeigte, begeister-
te diese: „Er hat uns sogar eine
Tasse Kaffee angeboten. Ich habe
nun etwas angestoßen und hoffe,
dass die Sache einen guten Aus-
gang nimmt“, berichtete Ringsdorf. 

Und seine Worte haben anschei-
nend wirklich etwas bewegt: Wie
Axel Marbach, Stabsstellenleiter

für Öffentlichkeitsarbeit aus Wies-
baden, gegenüber der CW bestätig-
te, will das Land einlenken: „Das
Land Hessen ist für die Verkehrssi-
cherung seiner Liegenschaften, so
auch für die sogenannten Fiskal-
erbschaften, verantwortlich“,
stellte Marbach heraus. „Die erfor-
derlichen Verkehrssicherungsmaß-
nahmen werden aus Steuergeldern
finanziert.“ Eine erneute baufach-

liche Überprüfung habe ergeben,
„dass im Sinne einer nachhaltigen
Verkehrssicherung die noch vor-
handene Bebauung auf dem
Grundstück am Vorderdohr in
Wuppertal abzureißen und die
Trümmerstücke zu räumen und zu
entsorgen seien. In dem Zusam-
menhang werden wir auch die
Giebelwand des Hauses von Herrn
Wolfgang Wilbert einschließlich
des Dachanschlusses nach aner-
kannten Regeln der Technik her-
richten.“ Die vorbereitenden Maß-
nahmen seien bereits angelaufen,
die eingelegte Berufung vor Ge-
richt wieder zurückgenommen
worden: „Wir hoffen, diese Bau-
maßnahme noch vor dem Winter-
einbruch abschließen zu können.“ 

Von alledem bekam Wolfgang
Wilbert in den letzten Tagen ei-
gentlich gar nichts mit. Er war in
Kurzurlaub und konnte dieses Er-
gebnis nach seiner Rückkehr kaum
fassen: „Das ist ja super“, freute
sich der Cronenberger. „Keiner
hätte an einen solchen Ausgang
der Sache geglaubt, auch mein
Rechtsanwalt nicht“, fügte er hin-
zu. (mue).

Geerbte Ruine Land Hessen lenkt ein
Haus am Vorderdohr soll abgerissen und der Nachbar-Giebel repariert werden.

Cronenberg. Auf diesen Tag hat
Wolfgang Wilbert wohl seit zwei
Jahren sehnsüchtig gewartet: Der
bizarre Streit wegen einer Baurui-
ne neben seiner Doppelhaushälfte
fand endlich ein Ende. Die Ruine
hatte den Giebel des Wilbertschen
Hauses derart beschädigt, dass Was-
 ser eindrang (die CW berichtete).  

Aber das Land Hessen, welches
die Ruine am Vorderdohr geerbt
hatte, ließ sich sogar auf Räumung
des Grundstückes beim Landge-
richt verklagen, wurde verurteilt
und ging schließlich in Berufung.
Nun hat die Verwaltung des Bun-
deslandes wohl eingelenkt: Ende
August waren zunächst zwei Mit-
arbeiter aus Hessen nach Cronen-
berg gekommen, um sich vor Ort
einen Überblick zu verschaffen.
„Die Situation hat mich erschüt-
tert“, erklärte Frank Ringsdorf,
kaufmännischer Objektleiter vom
Landesbetrieb Bau- und Immobi-
len gegenüber der CW: „Ich kann
mich in die Lage von Herrn Wil-
bert versetzen und habe Verständ-
nis für ihn. Das Menschliche steht
für mich an erster Stelle.“ 

Dass sich Wolfgang Wilbert trotz

Wolfgang Wilbert freut sich, dass der Rechtsstreit mit dem Land
Hessen als Erbe des Nachbarhauses beigelegt scheint.

Autos beschädigt
Mehrere Sachbeschädi-
gungen an Autos wur-
den der Polizei in der
vergangenen Woche an-

gezeigt: Am Donnerstag, 13. Okto-
ber, soll in der Solinger Straße der
Rückstrahler eines geparkten Opel
Mokkas beschädigt worden sein.
Laut Polizei kann eine Fahrerflucht
nicht ausgeschlossen werden. 

Am Samstag, 15. Oktober, wurde
in der Lindenallee die linke Seite
eines Opel Corsa zerkratzt. Es ent-
stand ein Sachschaden in Höhe
von rund 1.000 Euro. In der glei-

chen Straße wies auch ein VW
Sharan Kratzer im Bereich des
hinteren Kotflügels und Hecks auf,
nachdem er in der Lindenallee
zwischen 20 und 23.30 Uhr ge-
parkt wurde. Der Schaden hier be-
trägt rund 600 Euro.

Einen Tag später, am Sonntag,
16. Oktober, wurde in der Zeit
zwischen 10.30 und 14 Uhr ein
Mazda in der Straße Hipkendahl
beschädigt. Hinweise von Zeugen
nimmt die Polizei in Cronenberg
unter Telefon 2 47 13 90 oder im
Präsidium unter 2 84-0 entgegen.

Sauerbraten zum Herbstmarkt
Cronenberg. Zum Herbstmarkt im „Cronenberger Festsaal“ hat die
Bahnhofsgaststätte am Sonntag, 30. Oktober, ein besonderes Schman-
kerl im Angebot: An der Holzschneiderstraße 24 gibt es dann Sauerbra-
ten mit Rotkohl und Klößen. Eine Woche später, am Samstag, 5. No-
vember, warten dann wieder die beliebten XXL-Riesen-Schnitzel mit
Pommes und Soßen nach Wahl. Um Vorbestellung unter der Rufnum-
mer 4 79 68 02 oder direkt in der Bahnhofsgaststätte wird gebeten.


